
 

 

 

  

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

Einander ermuntern 
zum Christsein in 
einer kritischen 
Gesellschaft 
 
Biblische Antworten 
geben zu Themen 
unserer Zeit 

Eingeladen: 
An den Themen interessierte 
Christen jeden Alters 
 
 
Bitte gerne weiterleiten! 

ORT 
Haus Höhenblick – 

Christliche Freizeit- und 
Tagungsstätte 

Friederike-Fliedner-Str. 9 
35619 Braunfels 
hoehenblick.de 

ANMELDUNG 
gud-seminar.de 
Anmeldefrist: 12.5.24 

KONTAKT 
info@gud-seminar.de 

 
VERANSTALTER 

D. Basse, V. Ettelt, W. Heide, C. Schäfer, B. Schmidt 
 

 

SEMINAR 
21. -23.06.2024 

KOSTEN 
für zwei Übernachtungen und Vollpension 

pro Person im Doppelzimmer: 
Normalpreis:  159 € 
ermäßigt*:  119 € 
Einzelzimmerzuschlag: 30 € 
* Minderjährige, Schüler, Studenten, Auszubildende, 
Erwerbslose 



 

 

 

 

 PROGRAMM 
 

PROGRAMM PROGRAMM 
In der Gesellschaft des 21. Jahrhunderts scheint das 
Christsein nicht einfacher zu werden. Die Bibel steht in 
der Kritik. Immer häufiger haben wir unseren 
christlichen Glauben zu rechtfertigen. Und das ist auch 
unser Auftrag: „Seid aber jederzeit bereit zur 
Verantwortung gegen jeden, der Rechenschaft von euch 
fordert über die Hoffnung, die in euch ist“ (1. Petrus 
3,15). Vielleicht hast du aber auch selbst Zweifel in Bezug 
auf den Glauben und die Bibel? Bei „Glauben und 
Denken“ möchten wir gerne verschiedene Themen 
aufgreifen und fundierte biblisch-christliche 
Perspektiven vorstellen. 
 
Künstliche Intelligenz gilt als wegweisende Technologie, 
die alle Lebensbereiche erfasst. Selbstfahrende Autos, 
Bildgeneratoren und Textroboter werden in unserer 
Gesellschaft immer relevanter. Und Künstliche 
Intelligenz ist geschichtlich eine Zäsur: Erstmals hat der 
Mensch etwas geschaffen, was sogar sein eigenes 
Denken und Erkennen übersteigt und herausfordert. 
Ist dadurch unser Selbstverständnis als Christen und 
Gottesgeschöpfe in Gefahr? Ist der Mensch auf dem Weg 
zum „Homo Deus“, wie es etwa der israelische Historiker  
und Bestsellerautor Yuval Noah Harari behauptet? 
 
Zu allen Zeiten haben Menschen danach gefragt, wie ein 
allmächtiger und gütiger Gott die Existenz des Leids und 
des Bösen in der Welt zulassen kann. Als das Erdbeben 
von Lissabon (1755) ein vermeintlich streng christliches 
und missionarisches Land an einem kirchlichen Feiertag 
traf und Kirchen zerstört wurden, ausgerechnet das 
Lissabonner Rotlichtviertel jedoch verschont blieb, 
diskutierten Philosophen und Theologen in ganz Europa 
erneut die uralte Theodizee-Frage. 
Ist das Problem des Leids ein Einwand gegen den 
Glauben? Was bedeutet das für mich persönlich? 
 
Diesen Fragen möchten wir gerne dieses Mal 
nachgehen. Darüber hinaus möchten wir gerne 
ausreichend Zeit haben für Gespräche, Gemeinschaft 
und Freizeitaktivitäten. 

Freitag, 21.06.24 
 
bis 16.30 Uhr Anreise und Check-in 
 
16.30 Uhr Begrüßung 
 
16.45 Uhr Künstliche Intelligenz: Was heißt das für 

mich und meine Arbeit? 
 
17.30 Uhr Künstliche Intelligenz und menschliches 

Gehirn:  Wer gewinnt den Wettstreit? – 
Medizinisch-neurologische Aspekte 

 
18.30 Uhr Abendessen 
 
20.00 Uhr Vom Homo Sapiens zum „Homo Deus“? – 

Christliche Perspektiven zur Künstlichen 
Intelligenz 

 
anschließend Kennenlernen und Tagesausklang 
 
 
Samstag, 22.06.24 (Vormittag) 
 
8.00 Uhr Morgenandacht 
 
8.30 Uhr Frühstück 

9.30 Uhr „Warum, Herr, verbirgst du dein Angesicht 
vor mir?“ – 
Die Geschichte einer Menschheitsfrage von 
Hiob bis in die Gegenwart 

 
10.15 Uhr Gottes Allmacht und das Leid der Welt – 

Gibt es überhaupt Antworten auf die Frage 
nach der Theodizee? 

 
12.15 Uhr Mittagessen 
 
anschließend freie Zeit / gemeinsamer Altstadtspaziergang 
 
 

Samstag, 22.06.24 (Nachmittag) 
 
16.30 Uhr  „Auge um Auge“, Rachepsalmen und 

Völkermord im Namen Gottes – 
Berechtigt die Gewalt im Alten 
Testament zur Religionskritik?  

  
18.30 Uhr Abendessen 

20.00 Uhr Gemeinsame Diskussion / Q&A 
 
anschließend Tagesausklang 
 
 
Sonntag, 23.06.24 
 
8.00 Uhr Frühstück 
 
9.30 Uhr Christliche Zusammenkünfte (Abendmahl 

und Predigt) in Wetzlar und Ehringshausen 
 
13.15 Uhr Mittagessen in Ehringshausen 
 
anschließend Mittagspause 
 
15.00 Uhr Daniel und Du: Mut für heute und 

morgen - Abschlussimpuls 
 
anschließend Verabschiedung und Abreise 
 
 
 
 

WORUM GEHT ES? 


